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Stadt Firstenfeldbruck Postfach 1645 82245 Firstenfeldbruck

An die/ das/ den

Mitarbeiter/innen der Stadtverwaltung
Behindertenbeirat/ Seniorenbeirat/
Sportbeirat/ Stadtjugendrat/ Umweltbeirat/
Wirtschaftsbeirat

Stadtwerke Furstenfeldbruck
Veranstaltungsforum Furstenfeld
Vertreter der Presse

Aktualisierte Einladung zur

Furstenfeldbruck il
Stadt-Land-Fluss ‘@

Allgemeine Verwaltung
Hauptstrae 31
82256 Firstenfeldbruck

Telefon: 08141/ 281-0
Telefax: 08141 /282-1199

Allg. Offnungszeiten:

Mo — Fr 08:00-12:00 Uhr
Do 14:00-18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

http://www.fuerstenfeldbruck.de
Info@fuerstenfeldbruck.de

Furstenfeldbruck, 18.10.2023

47. 6ffentlichen und nichtoffentlichen Sitzung des Stadtrates

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit lade ich Sie zu der am Dienstaq, 24.10.2023, 19:00 Uhr, im Veranstaltungsforum

Furstenfeld, Stadtsaal stattfindenden Sitzung des Stadtrates ein.

Tagesordnung:

Offentlicher Teil:

1. Buirgerfragestunde gem. 8 36 der Geschaftsordnung (GeschO); Anfragen an den

Oberburgermeister

2. Bekanntgabe von in nichtoffentlichen Sitzungen gefassten Beschliissen gem. Art.

52 Abs. 3 GO

3. Genehmigung der o6ffentlichen Niederschrift

4.  Auflistung offener Sachantrage; Kenntnisnahme

5. Personalangelegenheiten; Bestellung des Oberburgermeisters Christian Gotz zum

EheschlieBungsstandesbeamten

6. Neuerlass der Fahrradabstellplatzsatzung

7. Verschiedenes



Furstenfeldbruck i
Stadt-Land-Fluss ‘@’

Nichtoffentlicher Teil:

1. Genehmigung der nichtoffentlichen Niederschrift
2.  Grundsticksangelegenheiten

3. Vertragsangelegenheiten

4.  Immobilienangelegenheiten

5.  Grundsticksangelegenheiten

6. Verschiedenes

Freundliche GrilRRe

Christian Go6tz
Oberburgermeister



TOPO 2

STADTVERWALTUNG FURSTENFELDBRUCK

47. 6ffentliche und nichtoffentliche Sitzung des Stadtrates

Betreff/Sach- | Bekanntgabe von in nichtoffentlicher Sitzung gefassten Beschlissen gem.
antragsnr. Art. 52 Abs. 3 GO

TOP - Nr. Vorlagenstatus Offentlich
AZ: 1-0241/ trn Erstelldatum 09.10.2023
Verfasser Trnka, Sophie Zustandiges Amt  |Amt 1

Sachgebiet 10 Allgemeine Verwaltung | Abzeichnung OB:

Beratungsfolge Zustandigkeit Datum O-Status

1 Stadtrat Kenntnisnahme | 24.10.2023 |0

Entsprechend den Bestimmungen des Art. 52 Abs. 3 der Gemeindeordnung fur den Frei-
staat Bayern und des 8§ 25 Abs. 3 der Geschaftsordnung fir den Stadtrat werden nachfol-
gende Tagesordnungspunkte der nichtéffentlichen Sitzungen vom 23.05.2023 bekannt
gegeben:

TOP 3  Zustimmung zum stadtebaulichen Grundlagenvertrag fur die Entwick-
lung des Technologiecampus auf dem ehemaligen Fliegerhorst FFB

Der Stadtrat stimmt dem Entwurf des stadtebaulichen Grundlagenvertrages (Stand vom
26.04.2023) fur die Entwicklung des Technologiecampus am ehemaligen Fliegerhorst
Furstenfeldbruck zwischen dem Planungszweckverband Technologiecampus Furstenfeld-
bruck/Maisach und der Biodrom Grundstiicksverwaltung GmbH & Co. KG zu und weist die
Verbandsrate der Grof3en Kreisstadt Furstenfeldbruck an, in der Verbandsversammlung
des Planungszweckverbandes, dem Grundlagenvertrag ebenfalls zuzustimmen.






TOPO 3

STADTVERWALTUNG FURSTENFELDBRUCK

47. 6ffentliche und nichtoffentliche Sitzung des Stadtrates

Betreff/Sach- | Genehmigung der oOffentlichen Niederschrift gem. Art. 54 Abs. 2 GO i. V.
antragsnr. m. § 38 GeschO

TOP - Nr. Vorlagenstatus Offentlich

AZ: 1-0241/ trn Erstelldatum 09.10.2023

Verfasser Trnka, Sophie Zustandiges Amt  |Amt 1

Sachgebiet 10 Allgemeine Verwaltung | Abzeichnung OB:

Beratungsfolge Zustandigkeit Datum O-Status
1 Stadtrat Entscheidung 24.10.2023 | O

Gemall Artikel 54 Absatz 2 2. Halbsatz der Gemeindeordnung fur den Freistaat Bayern (GO)
sowie 8§ 38 der Geschaftsordnung fur den Stadtrat Firstenfeldbruck sind die Niederschriften
von Sitzungen stadtischer Gremien vom jeweiligen Ausschuss bzw. Stadtrat zu genehmi-
gen. Dies erfolgt in offener Abstimmung mit der Mehrheit der Abstimmenden (Artikel 51 Abs.

1 GO).

Der Stadtrat beschliel3t die Genehmigung der Niederschrift der 6ffentlichen Sitzung des
Stadtrates vom 26.09.2023.
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TOPO 4
STADTVERWALTUNG FURSTENFELDBRUCK

Beschlussvorlage Nr. 3110/2023

47. 6ffentliche und nichtoffentliche Sitzung des Stadtrates

Betreff/Sach- | Auflistung offener Sachantrage; Kenntnisnahme

antragsnr.

TOP - Nr. Vorlagenstatus oOffentlich
AZ: 1-0241/Tr. Erstelldatum 19.09.2023
Verfasser Klehr, Roland Zustandiges Amt Amt 1
Sachgebiet 10 Allgemeine Verwaltung |Abzeichnung OB:

Beratungsfolge Zustandigkeit Datum O-Status
1 Stadtrat Kenntnisnahme 24.10.2023 O
| Anlagen: | Auflistung offener Sachantrage (Stand 21.09.2023) |

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat nimmt die Auflistung der offenen Sachantrage zur Kenntnis und beauf-
tragt die Verwaltung, die noch nicht abschlieBend behandelten Sachantrage weiter-
zuverfolgen.
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Seite 2

Sachvortrag:

Der Stadtrat soll gemal? dem Beschluss des Stadtrates vom 26.06.2018 jeweils in der
Oktober-Sitzung in einem eigenen Tagesordnungspunkt Gber die offenen Sachantrage
beraten.

Offen bedeutet in diesem Zusammenhang, dass der Sachantrag in Bearbeitung ist,
jedoch derzeit (noch) nicht in einem stadtischen Gremium behandelt ist oder der ge-
fasste Beschluss noch nicht (ganzlich) umgesetzt ist. Eine entsprechende Ubersicht
jedes Jahr Ende September an die Stadtratsmitglieder verschickt.

Ziel ist es, dass sich der Stadtrat mit der Thematik der Sachantrage und der aus den
Antréagen resultierenden Beschlusslage auseinandersetzen kann. Aul3erdem soll sich
der Stadtrat mit beschlossenen Aufgabenstellungen in den Haushaltsberatungen be-
fassen koénnen.

Derzeit sind 45 Sachantrage offen (siehe Anlage 1). Die Sachantrage sind im Ratsin-
formationssystem (RIS) jederzeit abruf- und einsehbar.
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Offene Sachantrage - noch nicht in einem Gremium behandelt

ANE & 4

NUMMER ANTRAGSDATUM BEZEICHNUNG ANTRAGSTELLER
SA Nr.145/2020-2026 19.09.2023 Verkehrssicherheit erh6hen - Grunderwerb beim StraBenumbau priifen Briickner, Thomas
SA Nr.144/2020-2026 23.08.2023 Gestaltung und Aufwertung des Verbindungsweges Unfaltstral3e / Pucher Stral3e Potzsch, Mirko
SA Nr.143/2020-2026 17.08.2023 Mehr Griin und Baume auf unseren Stral3en Po6tzsch, Mirko
SA Nr.142/2020-2026 06.07.2023 FuRballplatze im Stadtgebiet ertlichtigen Merkl, Gina; Halbauer, Jan;
Droth, Markus
SA Nr.141/2020-2026 27.06.2023 Ausweisung von Sonderflachen fur Windkraftanlagen Droth, Markus
SA Nr.140/2020-2026 05.05.2023 Pflege und Sicherung von Flora und Fauna auf den Amperddammen am Stausee Briickner, Thomas
SA Nr.128/2020-2026 02.05.2023 Klima-Antragspaket: Wirtschaftlichkeitsberechnung inklusive Lebenszyklus- und CO2 - Zierl, Alexa, Dr.
Kosten
SA Nr.138/2020-2026 26.04.2023 Klima-Antragspakte: Grundsatzbeschluss zur Teilnahme am "European Energy Award" Zierl, Alexa, Dr.
SA Nr.137/2020-2026 24.04.2023 Klima-Antragspaket: Forderprogramm fir den Erhalt und das Pflanzen von Zierl, Alexa, Dr.
B&aumen/Gehdlzen in der Stadt
SA Nr.134/2020-2026 21.04.2023 Klima-Antragspaket: Forderantrag fir Kommunales Energiemanagement Zierl, Alexa, Dr.
SA Nr.135/2020-2026 21.04.2023 Klima-Antragspaket: Neue PV-Anlagen auf bzw. an stadtischen Liegenschaften Zierl, Alexa, Dr.
SA Nr.136/2020-2026 21.04.2023 Klima-Antragspaket: Forderprogramm flr Stecker-Solar- bzw. "Mini-PV"-Anlagen an Zierl, Alexa, Dr.
Mietwohnungen
SA Nr.131/2020-2026 18.04.2023 Klima-Antragspaket: Férderantrag fur Kommunale Wé&rmeplanung Zierl, Alexa, Dr.
SA Nr.132/2020-2026 17.04.2023 Klima-Antragspaket: Solar- und Griindachkataster Zierl, Alexa, Dr.
SA Nr.133/2020-2026 17.04.2023 Klima-Antragspaket: Windkraftanlagen in der Nahe von Puch - Beteiligung der Burgerinnen Zierl, Alexa, Dr.; Kreis, Dieter
und Blrger
SA Nr.129/2020-2026 17.04.2023 Klima-Antragspaket: Einrichtung "Runder Tisch Klima" Zierl, Alexa, Dr.
SA Nr.130/2020-2026 17.04.2023 Klima-Antragspaket: "Klima-Check" flir Beschlussvorlagen - Grundsatzbeschluss und Zierl, Alexa, Dr.
Testphase
SA Nr.127/2020-2026 14.04.2023 Erstellung eines 6ffentlichen Feldwegs in Puch als Bypass fiir landwirtschaftliche Zwecke Britzelmair, Markus; Lohde,
Andreas
SA Nr.120/2020-2026 12.03.2023 Antrag auf Erstellung einer AuRenbereichssatzung fiir den Bereich sidlich LutzowstralRe 2 Jakobs, Georg, Dr.,
bis 12 Wollenberg, Klaus, Prof. Dr.
SA Nr.118/2020-2026 15.02.2023 Antrag unter Denkmalschutzstellung Luftwaffenehrenmal Prof. Dr. Wollenberg, Dr.
Jakobs, Georg
SA Nr.119/2020-2026 15.02.2023 Antrag zur Errichtung des FuBwegabschnitts an der &uReren Flurstrale (nordlich) Prof. Dr. Wollenberg Klaus,

Dr. Jakobs Georg, Lohde

Andreas

Stand: 21.09.2023
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Trnka
Texteingabe
Anlage 


SA Nr.116/2020-2026 13.01.2023 Barrierefreier Ausbau der Bus-Ausstiegshaltestelle Bahnhof FFB Briickner, Thomas, Gotz,
Christian, Glockzin, Peter,
Potzsch, Mirko, Dr. Zierl,
Alexa
SA Nr.115/2020-2026 02.01.2023 Dringlichkeitsantrag - Biotope am Pucher Meer Il sichern und entwickeln Briickner, Thomas
SA Nr.114/2020-2026 14.12.2022 Einflhrung einer Feuerwehrrente - Priifung Droth, Markus
SA Nr.110/2020-2026 08.11.2022 Nachhaltige Stadtplanung - Flachen fir eine neue Kleingartenanlage in Firstenfeldbruck Droth, Markus
SA Nr.109/2020-2026 01.11.2022 Neustart: Gemeinsame Planung und Bau von AmperOase und Eishalle Po6tzsch, Mirko, Dr. Zierl,
Alexa, Best, Adrian
SA Nr.108/2020-2026 31.10.2022 Bericht Trennungs-Management "Hallenbad/Freibad" Potzsch, Mirko
SA Nr.107/2020-2026 27.10.2022 Zustand Betriebsstétten der Stadtwerke / Immobilien der Stadt Po6tzsch, Mirko
SA Nr.106/2020-2026 25.10.2022 Inselfahige stadtische Liegenschaften mit PV, Batteriespeichern, Wasserstoff & Dr. Zierl, Alexa
Brennstoffzellen
SA Nr.104/2020-2026 05.10.2022 Erganzungs-Antrag: Die Ochsenwiese als Bliihflache schrittweise entwickeln Briickner, Thomas
SA Nr.101/2020-2026 23.09.2022 Erholungsfunktion und 6kologische Vielfalt am Pucher Meer erhalten (Il) Merkl, Gina, Halbauer, Jan
SA Nr.098/2020-2026 04.08.2022 Sicherheit erhdhen - Ausgaben reduzieren Lohde, Andreas
SA Nr.096/2020-2026 13.07.2022 Der Stadtrat von Firstenfeldbruck fordert die Bundesrepublik Deutschland auf, das Lohde, Andreas
Towergebaude auf dem Gelande des Fliegerhorstes Firstenfeldbruck mit einem geeigneten
Umgriff im Besitz zu halten und fir die zukinftige Nutzung als Erinnerungsstatte i
SA Nr.087/2020-2026 22.03.2022 Anpassung des Gesellschaftsvertrages der Stadtwerke Firstenfeldbruck GmbH Potzsch, Mirko, Best, Adrian,
Weber, Florian, Dr. Zierl,
Alexa
SA Nr.086/2020-2026 08.03.2022 Antrag "Stral3en nach Frauen benennen” Geildler, Karin, Hannig,
Theresa, Jager, Tina, Dr.
Klemenz, Birgitta, Kusch,
Hermine, Mellentin, Johanna,
Merkl, Gina, Quinten, Ulrike,
Rubin, Lisa, Siegler, Katrin,
Weinberg, Irene, Dr. Zierl,
Alexa
SA Nr.076/2020-2026 27.12.2021 Abschaffung der Brucker Dachgaubensatzung Droth, Markus
SA Nr.071/2020-2026 18.10.2021 Priifung eines weiteren Standortes fuir eine mogliche Eishalle: ehemaliges Salzlager am Droth, Markus
Pucher Meer
SA Nr.049/2020-2026 17.05.2021 Antrag auf gemeinsame Planung und Bau von AmperOase und Eishalle Po6tzsch, Mirko, Dr. Zierl,

Alexa, Best, Adrian, Weber,
Florian

Stand: 21.09.2023
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SA Nr.045/2020-2026 06.04.2021 Antrag auf Verankerung des Klimaschutzes im Gesellschaftsvertrag der Stadtwerke Dr. Zierl, Alexa
SA Nr.036/2020-2026 03.01.2021 Antrag zur Erzielung von Einnahmen durch Nutzung des Volksfestplatzes und Spenden am Droth, Markus
Trimm-Dich-Pfad
SA Nr.189/2014-2020 02.03.2020 Antrag auf Erarbeitung von Grundsétzen flr eine aktive Grundstlickspolitik in Stang|, Christian fur die
Furstenfeldbruck Stadtratsfraktion Bindnis 90/
Die Grinen
SA Nr.185/2014-2020 09.12.2019 Antrag auf Wiederaufnahme des Billigungsbeschlusses zur 61. Anderung des Stangl, Christian fur die
Flachennutzungsplan Fliegerhorst Firstenfeldbruck Stadtratsfraktion BUNDNIS
90/DIE GRUNEN
SA Nr.060/2014-2020 17.11.2015 Antrag auf Errichtung einer Toilette beim Spielplatz in der Frihlingstrale Stréhle, Andreas

Stand: 21.09.2023
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Offene Sachantrage - formell im Sinne des § 27 Abs. 1 Satz 3 der Geschaftsordnung erledigt
innerhalb der 4-Monatsfrist in einem Gremium behandelt

NUMMER ANTRAGSDATUM BEZEICHNUNG ANTRAGSTELLER

SA Nr.139/2020-2026 23.06.2023 Antrag auf Erhebung einer 6rtlichen Verbrauchssteuer auf Einweg-Takeaway- Merkl, Gina; Halbauer, Jan
Verpackungen

SA Nr.124/2020-2026 29.03.2023 Errichtung einer Abteilung "Militarhistorie" im Museum Firstenfeldbruck der Grof3en Dr. Jakobs, Georg; Prof. Dr.
Kreisstadt Furstenfeldbruck Wollenberg, Klaus; Lohde,

Andreas

SA Nr.122/2020-2026 20.03.2023 Familiengerechte Rutsche im neuen Bereich des Pucher Meers Droth, Markus

SA Nr.121/2020-2026 18.03.2023 Wiederherstellung und Sicherung der Biotopvernetzung in der Hasenheide Bruckner, Thomas

SA Nr.117/2020-2026 16.01.2023 Antrag auf Ertlichtigung der Buihne auf dem Niederbronnerplatz Jager, Tina

SA Nr.113/2020-2026 21.11.2022 Verkehrssicherheit erhéhen - Liickenschluss der Radverkehrsanlagen am Bruckner, Thomas, Goétz,
Knotenpunkt (KP) Schéngeisinger / Furstenfelder / Rothschwaiger Str. Christian, Dr. Zierl, Alexa

SA Nr.102/2020-2026 02.10.2022 Wohnraum fur alle - hybride Bauweise und hybride Nutzung Lohde, Andreas

SA Nr.099/2020-2026 12.08.2022 Antrag auf Beteiligung am Projektaufruf "Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Dr. Zierl, Alexa
Bereichen Sport, Jugend und Kultur"

SA Nr.097/2020-2026 29.07.2022 Acht-Punkte-Plan Energieeinsparung und -gewinnung Lohde, Andreas

SA Nr.093/2020-2026 05.07.2022 Nachhaltige und erneuerbare Energie: Einstieg in die (Tiefen-) Geothermie und Droth, Markus
Evaluierung der Méglichkeiten der Geothermie zur Warme- und Stromerzeugung in
der Stadt Firstenfeldbruck und in der Region

SA Nr.091/2020-2026 11.05.2022 Erholungsfunktion und 6kologische Vielfalt am Pucher Meer erhalten Merkl, Gina, Halbauer, Jan,

Briickner, Thomas

SA Nr.092/2020-2026 11.05.2022 Wohnungsbau: Entwicklung eines gré3eren kommunalen Areals in Aich - Begriindung | Droth, Markus
einer kommunalen Wohnungsbaugesellschaft

SA Nr.089/2020-2026 24.04.2022 Ausbau Gehweg Weilwerweg im O.T. Aich Kellerer, Martin

SA Nr.088/2020-2026 04.04.2022 Brucker Modell: Wohnraumférderung auch fiir den Mittelstand Lohde, Andreas, Halbauer, Jan

SA Nr.085/2020-2026 23.02.2022 Eilantrag: Bericht des Oberbirgermeisters und der Stadtwerke Firstenfeldbruck zum Potzsch, Mirko, Gétz, Christian,
Stand und dem weiteren Vorgehen in Sachen "Sportzentrum AmperOase: Neubau Best, Adrian, Weber, Florian,
des Hallenbades + Errichtung einer Eishalle" sowie Aussprache Droth, Markus, Dr. Zierl Alexa

SA Nr.080/2020-2026 01.02.2022 Verkerhssicherheit erhhen - Radlerfreundliche Planung der Augsburger Stralle Briickner, Thomas
vervollstandigen

SA Nr.081/2020-2026 01.02.2022 Radverkehrssicherheit erhéhen - Einrichtung einer Fahrradzone in der Hans-Sachs-, Bruckner, Thomas

Luitpoldstral’e und dem Stockmeier Weg und Freigabe der Luitpoldstralle flr
Radverkehr in Gegenrichtung

Stand: 19.09.2023
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SA Nr.082/2020-2026 01.02.2022 Verkehrssicherheit von FuBgénger*innen erhéhen - Gehweg in der inneren Briickner, Thomas
Furstenfelder StralRe sanieren

SA Nr.083/2020-2026 01.02.2022 Attraktivitat des Radverkehrs erhéhen - Errichtung von Schutzstreifen am Bruckner, Thomas
Leonhardsplatz und in der

SA Nr.079/2020-2026 24.01.2022 Zeitnahe Sanierung der denkmalgeschitzten Geb&aude des alten Schlachthofs auf der | Gotz, Christian
Lande

SA Nr.065/2020-2026 07.09.2021 Zukunftstechnologien verorten - Standortpotential entwickeln Lohde, Andreas, Halbauer, Jan,

Prof. Dr. Klaus Wollenberg

SA Nr.054/2020-2026 08.06.2021 Antrag auf Beseitigung eines Unfallschwerpunktes durch Realisierung eines Lohde, Andreas, Dr. Jakobs,
Kreisverkehrs Georg, Kellerer, Martin

SA Nr.052/2020-2026 25.05.2021 Erhalt des Freizeitwertes unserer Stadt - Pflege und Erneuerungsarbeiten am Droth, Markus
Spazierweg an der Amper

SA Nr.051/2020-2026 23.05.2021 Verkehrssicherheit erhthen, Wohnqualitat verbessern - Verkehrsberuhigung stdliche Bruckner, Thomas
Hubertusstrafe und Rothschwaiger Feldweg

SA Nr.050/2020-2026 19.05.2021 Antrag auf Errichtung von Querungshilfen Uber die Stral3e Zur Kaiserséule in Puch Dr. Boss, Marcel, Siegler, Katrin

SA Nr.046/2020-2026 06.04.2021 Antrag auf Beteiligung an der Earth Night & schrittweise Reduzierung der Dr. Zierl, Alexa
"Lichtverschmutzung"

SA Nr.041/2020-2026 26.02.2021 Antrag auf Priifung der Ausgabe von Anleihen durch kommunale Gesellschaften - Droth, Markus
"Birger-Aktie" zur Finanzierung von rentierlichen Grof3projekten

SA Nr.033/2020-2026 30.11.2020 Gefahr durch Mikroplastik im Abwasser, Stand der Filterung im Klarwerk Po6tzsch, Mirko
Furstenfeldbruck

SA Nr.020/2020-2026 17.10.2020 Die Stadt FFb verhandelt unmittelbar mit der BIMA und den zustandigen Stellen, damit| Droth, Markus
die Schiessanlage in Lindach mit dem dazugehérigen Ubungsplatz ebenso in die
Konversion unmittelbar einbezogen und damit aufgeldst wird.

SA Nr.015/2020-2026 27.08.2020 Eilantrag "Aktiver und passiver Schutz vor Corona in allen Raumlichkeiten stadtischer | P6tzsch, Mirko
Bildungseinrichtungen (Kitas, Horte, Schulen, VHS), Einsatz von
Raumluftreinigungsgeraten der Filterklasse F7/H14"

SA Nr.014/2020-2026 24.08.2020 Antrag auf Bewerbung fiir die Landesgartenschau Heimerl, Philipp

SA Nr.013/2020-2026 13.08.2020 Antrag auf Tausch bzw. Rickabwicklung der genehmigten VVorrangflachen fur den Halbauer, Jan, Lohde, Andreas
Kiesabbau FI Nr 2103 T /2103/1 T, Kiesgrube Eichholz, in den Rothschwaiger Forst,
verbunden mit der zeitgleichen Beantragung / Genehmigung des Abbaus auf der
Ostlich der be

SA Nr.012/2020-2026 10.07.2020 Antrag auf Durchfiihrung des Konzepts Schliisselmomente auch in Furstenfeldbruck Heimerl, Philipp

Stand: 19.09.2023
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SA Nr.011/2020-2026 07.07.2020 Antrag auf Verbesserung der Sicherheit fiir Fahrrad und FuRganger - Uberquerung ST| Kellerer, Martin
2054
SA Nr.008/2020-2026 23.06.2020 Antrag auf Ertlichtigung der Radlroute von Schéngeising zum Kurt-Huber-Ring Bruckner, Thomas
SA Nr.007/2020-2026 22.06.2020 Zukunftscampus Wasserstoff und Energie auf dem Fliegerhorst-Areal Droth, Markus
SA Nr.181/2014-2020 25.09.2019 Verbesserung der Fahrgastinformation — Installation eines elektronischen Po6tzsch, Mirko
Anzeigesystems an den Bahnhofen Buchenau und Furstenfeldbruck, gemeinsam fir S
Bahn und Bus
SA Nr.172/2014-2020 27.06.2019 Antrag auf Informationsauskunft nach dem Umweltinformationsgesetz betreffend der Lohde, Andreas
vermuteten Altlasten auf dem Gelénde des Fliegerhorstes
SA Nr.162/2014-2020 30.04.2019 Antrag auf Kosten- und Finanzierungsibersicht fur den Fliegerhorst Stangl, Christian fir die
Stadtratsfraktion Bindnis
90/Die Griinen
SA Nr.153/2014-2020 03.04.2019 Verkehrsentwicklung auf dem Fliegerhorst unter Beriicksichtigung verschiedener Halbauer, Jan
Siedlungsflachenentwicklungen
SA Nr.152/2014-2020 31.03.2019 Antrag zur Bewerbung fur die Landesausstellung im Veranstaltungsforum Furstenfeld CSU-Stadtratsfraktion
SA Nr.144/2014-2020 02.11.2018 Antrag auf einen Kreisverkehr "Am Fuchsbogen / Einmindung Balduin-Helm-Strae" Stadtratsfraktion der SPD
SA Nr.134/2014-2020 24.07.2018 Schaffung einer kompletten Rad- und Fu3gangerfihrung um den Kreisel an der Po6tzsch, Mirko
Staatsstraf3e 2054
SA Nr.129/2014-2020 06.06.2018 Antrag auf Einflhrung einer digitalen Agenda fur Firstenfeldbruck Heimerl, Philipp
SA Nr.128/2014-2020 30.05.2018 Antrag auf Aufnahme von Verhandlungen mit der DB zur sinnvollen Nutzung des Heimerl, Philipp, Pétzsch,
Parkplatzes am Bahnhof Firstenfeldbruck Mirko, Schwarz, Walter
SA Nr.122/2014-2020 26.03.2018 Antrag auf Umgestaltung von Freiflachen im Umfeld der Amper Gotz, Christian
SA Nr.097/2014-2020 17.07.2017 Antrag auf Erweiterung des Skateparks in Firstenfeldbruck Stadtjugendrat
SA Nr.085/2014-2020 07.12.2016 "Weitere Betreibung der Verlegung der B2 aus der Innenstadt Beriicksichtigung der Lammle, Axel
LKW-Umfahrungsroute Oskar-von-Miller- / Fiurstenfelder- /auRere Schdngeisinger
StralRe / B 471 / Abfahrt Firma Hagebau zur B2 "
SA Nr.074/2014-2020 07.05.2016 Erwerb eines Shelters im Fliegerhorst Lohde, Andreas, Gorgen,
Simone
SA Nr.050/2014-2020 15.07.2015 Antrag zur Gestaltung des Volksfestplatzes und seiner Eingangsbereiche Quinten, Klaus, Danke, Karl
SA Nr.049/2014-2020 30.06.2015 Antrag auf Sicherung von bis zu sechs Grof3exponaten auf dem Fliegerhorst Lohde, Andreas
SA Nr.027/2014-2020 28.01.2015 Antrag zur Beauftragung der Stadtverwaltung mit der BIMA zu kléren, unter welchen Bahner, Herwig
Modalitédten und zu welchem Preis das gesamte Areal der Bundeswehrliegenschaft
oder jedenfalls wesentliche zusammenhangende Teile davon, erworben werden
kénnen.
SA Nr.011/2014-2020 28.10.2014 Antrag auf Verbesserung der Verkehrssicherheit am Gehweg Aich — Brucker Stral3e Kellerer, Martin

und DorfstraRe

Stand: 19.09.2023
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SA Nr.009/2014-2020 10.10.2014 Inwertsetzung der Kaisersaule Ludwigs des Bayern in Puch | Lohde, Andreas

Stand: 19.09.2023
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Personalvorlage Nr. 3109/2023

STADTVERWALTUNG FURSTENFELDBRUCK

TOPO 5

47. 6ffentliche und nichtoffentliche Sitzung des Stadtrates

Betreff/Sach- |Personalangelegenheiten; Bestellung des Oberbirgermeisters Christian
antragsnr. Go6tz zum EheschlieBungsstandesbeamten

TOP - Nr. Vorlagenstatus oOffentlich

AZ: 13-030 Erstelldatum 04.10.2023
Verfasser Vetterl, Christina Zustandiges Amt Amt 1

Sachgebiet 13 Personal Abzeichnung OB:

Abzeichnung 2./ 3. Bgm:

Beratungsfolge

Zustandigkeit

Datum

O-Status

1

Stadtrat

Entscheidung

24.10.2023

5

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat beschliel3t, Herrn Oberbirgermeister Christian G6tz mit Aushandigung
einer entsprechenden Urkunde zum EheschlieBungsstandesbeamten fur den Stan-
desamtsbezirk Furstenfeldbruck zu bestellen (8 2 Abs. 3 Satz 1 AVPStG). Die Bestel-
lung kann jederzeit widerrufen werden und erlischt spatestens mit Ablauf der Amts-
zeit als OberbUrgermeister.
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Seite 2

Referent/in Kusch / BBV Ja/Nein/Kenntnis Kenntnis
Referent/in Piscitelli/ CSU | Ja/Nein/Kenntnis Kenntnis
Referent/in Ja/Nein/Kenntnis
Referent/in Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis
Beirat Ja/Nein/Kenntnis
Klimarelevanz
Umweltauswirkungen
Finanzielle Auswirkungen
Haushaltsmittel stehen zur Verfigung

€
Aufwand/Ertrag It. Beschlussvorschlag c
Aufwand/Ertrag der Gesamtmal3nahme €
Folgekosten €
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Seite 3

Sachvortrag:

Gemald § 2 Abs. 3 der Verordnung zur Ausfiihrung des Personenstandsgesetzes
(AVPStG) kdonnen Kommunen ihre Burgermeister zu Standesbeamten bestellen,
auch wenn sie die Bestellungsvoraussetzungen dieser Verordnung nicht erfillen. In
diesem Fall ist jedoch der Aufgabenbereich als Standesbeamter/in auf die Vornahme
von EheschlieBungen und Begriindungen von Lebenspartnerschaften zu beschran-
ken.

EheschlieBungsstandesbeamte/innen sind befugt, im Zusammenhang mit der Ehe-
schlieBung und der Begriindung der Lebenspartnerschaft sowohl erforderliche Beur-
kundungen und Eintragungen im Eheregister bzw. im Lebenspartnerschaftsregister
vorzunehmen. Ebenso dirfen sie Personenstandsurkunden erstmals ausstellen so-
wie Namenserklarungen anlasslich der Eheschliel3ung oder der Begrindung der Le-
benspartnerschaft und darauf bezogene Anschlusserklarungen beglaubigen oder
beurkunden.

Die bestellten Blrgermeister/innen sollen zeitnah zu ihrer Bestellung eine personen-
standsrechtliche Kurzschulung besuchen. Herr Oberblrgermeister Gotz nahm am
14.09.2023 erfolgreich an der Schulung ,Burgermeister als Eheschlieungsstandes-
beamte” der Bayerischen Verwaltungsschule teil.

Die Bestellung von Herrn Oberblirgermeister G6tz zum EheschlieBungsstandesbe-
amten erfolgt aufgrund eines Stadtratsbeschlusses in Form der Aushandigung einer
Bestellungsurkunde. Bei der Beschlussfassung im Stadtrat darf er wegen personli-
cher Beteiligung gemalf3 Art. 49 Abs. 1 GO nicht mitstimmen. Die Bestellungsurkunde
ist durch den 2. Burgermeister bzw. die 3. Blrgermeisterin zu unterzeichnen.

Die Bestellung zum EheschlieBungsstandesbeamten erlischt spatestens mit Ablauf
der Amtszeit. Im Fall der Wiederwahl gilt die Bestellung bis zum Ende der jeweiligen
Amtszeit weiter.

Die Verwaltung schlagt vor, Herrn Oberblrgermeister Christian G6tz mit Aushéandi-
gung einer entsprechenden Urkunde zum EheschlieRungsstandesbeamten fur den
Standesamtsbezirk Firstenfeldbruck zu bestellen (8 2 Abs. 3 Satz 1 AVPStG). Die
Bestellung kann jederzeit widerrufen werden und erlischt spatestens mit Ablauf der
Amtszeit als Oberburgermeister.
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STADTVERWALTUNG FURSTENFELDBRUCK

Beschlussvorlage Nr. 3097/2023

TOPO 6

47. 6ffentliche und nichtoffentliche Sitzung des Stadtrates

Betreff/Sach- |Neuerlass der Fahrradabstellplatzsatzung
antragsnr.
TOP - Nr. Vorlagenstatus oOffentlich
AZ: Neuerlass der Erstelldatum 30.08.2023
Fahrradabstellplatzsatzung

Verfasser Wiedemann, Franziska Zustandiges Amt Amt 4

Amt 3
Sachgebiet 42 Bauverwaltung Abzeichnung OB:
Beratungsfolge Zustandigkeit Datum O-Status
1 Planungs- und Bauausschuss Vorberatung 18.10.2023| O
2 Stadtrat Entscheidung 24.10.2023 O
Anlagen: Anlage 1 - Entwurf der Fahrradabstellplatzsatzung

Anlage 3 - Synopse

Anlage 2 - Begrindung zur Satzung

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat beschliel3t: Der als Anlage 1 beigefligte Entwurf der Satzung samt der
Begrindung (Anlage 2) wird als Satzung beschlossen. Die Satzung tritt mit Ihrer Be-
kanntmachung in Kraft.
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Seite 2

Referent/in Britzelmair Ja/Nein/Kenntnis
/ICSU

Referent/in Ja/Nein/Kenntnis

Referent/in Ja/Nein/Kenntnis

Referent/in Ja/Nein/Kenntnis

Beirat Ja/Nein/Kenntnis

Beirat Ja/Nein/Kenntnis

Beirat Ja/Nein/Kenntnis

Beirat Ja/Nein/Kenntnis

Klimarelevanz

Umweltauswirkungen

Finanzielle Auswirkungen Nein

Haushaltsmittel stehen zur Verfliigung c
Aufwand/Ertrag It. Beschlussvorschlag c
Aufwand/Ertrag der Gesamtmal3nahme €
Folgekosten €
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Seite 3

Sachvortrag:

Art. 81 Abs. 1 Nr. 4 BayBO ero6ffnet Gemeinden die Mdglichkeit, Satzungen zu erlas-
sen, Uber Zahl, Gro3e und Beschaffenheit der Abstellplatze fir Fahrrader. Dies bildet
die Ermachtigungsgrundlage der Satzung tber die Herstellung und Bereithaltung von
Abstellplatzen fur Fahrrader in der GroR3en Kreisstadt Furstenfeldbruck.

In den Zeiten des Klimawandels miussen im Verkehrssektor Méglichkeiten gefunden
werden um Treibhausgasemissionen einzusparen. Der Radverkehr stellt dabei einen
wichtigen Teil der Mobilitatswende dar. Die Fahrradabstellplatzsatzung nimmt insbe-
sondere Einfluss auf den ruhenden Verkehr. Anlass zum Neuerlass der Satzung ist
der Verkehrsentwicklungsplan der Stadt Furstenfeldbruck aus dem Jahr 2021. Dieser
wurde durch Stadtratsbeschluss vom 30.11.2021 beschlossen und definiert im Mal3-
nahmenbereich ,Mobilitdtsangebote & -konzepte (Handlungsfeld M)“ die Schlissel-
mafnahme ,M1 Anderung und ggfs. Zusammenlegung der beiden Stellplatzsatzun-
gen fur Kfz und Fahrrader®.

Der Entwurf der Fahrradabstellplatzsatzung wird in Anlage 3 — Synopse mit der der-
zeit gultigen Satzung von 2014 gegenibergestellt und die geplanten Anderungen
wurden farblich kenntlich gemacht. Aul3erdem wird in Anlage 3 auf den Vorschlag
des Umweltbeirats eingegangen. In Anlage 2 — Begrtindung wird erlautert, welche
Hintergriinde die geplanten Anderungen haben.

Die Anpassungen der Fahrradabstellplatzsatzung wurden im Zuge von mehreren
verwaltungsinternen Terminen abgestimmt unter Bertcksichtigung der Belange der
einzelnen Fachbereiche. Hierbei wurden verschiedene Themen diskutiert wie zum
Beispiel die Bodenversiegelung, bauliche Anlagen, Komfort oder die Barrierefreiheit.
Der Entwurf wurde dem Runden Tisch Radverkehr (RTR) und dem Umweltbeirat zu-
geschickt und Rickmeldungen wurden in der endgiltigen Fassung mit einbezogen.

Im Ergebnis wird empfohlen, den in Anlage 1 beigeflgten Entwurf als Satzung zu
beschlieen. Eine entsprechende Begriindung der Satzung liegt als Anlage 2 bei.
AbschlieRend kommt das Bauamt zu dem auf Seite 1 formulierten Beschlussvor-
schlag.
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» TOP O 6

Satzung uber die Herstellung und Bereithaltung von Abstellplatzen
far Fahrrader in der Gro3en Kreisstadt Furstenfeldbruck
(Fahrradabstellplatzsatzung - FAbS)

Die GroR3e Kreisstadt Furstenfeldbruck erlasst aufgrund von Art. 81 Abs. 1 Nr. 4
der Bayerischen Bauordnung (BayBO) in der Fassung der Bekanntmachung vom
14. August 2007 (GVBI S. 588, BayRS 2132-1-B), zuletzt gedndert durch Gesetz
vom 23. Juni 2023 (GVBI. S. 250), durch § 4 des Gesetzes vom 7. Juli 2023
(GVBI. S. 327) und durch Art. 13a Abs. 2 des Gesetzes vom 24. Juli 2023 (GVBI.
S. 371) in Verbindung mit Art. 23 der Bayerischen Gemeindeordnung (GO) flr den
Freistaat Bayern (Gemeindeordnung - GO) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 22. August 1998 (GVBI S. 796, BayRS 2020-1-1-1), zuletzt geandert durch die
88 2, 3 des Gesetzes vom 24. Juli 2023 (GVBI. S. 385) folgende Satzung:

81
Geltungsbereich

Diese Satzung regelt die Pflicht zur Herstellung und Bereithaltung von Fahrradab-
stellplatzen im ganzen Stadtgebiet auR3erhalb der 6ffentlichen Verkehrsflachen.

§2
Anwendungsbereich

1) Diese Satzung ist nicht anzuwenden auf Verfahren, die vor ihrem Inkrafttreten
eingeleitet worden sind.

2) 'Festsetzungen in rechtsverbindlichen Bebauungsplanen, in Vorhabens- und Er-
schlieBungsplanen sowie in anderen stadtebaulichen Satzungen nach dem Bau-
gesetzbuch (BauGB), die abweichende Regelungen treffen, gehen dieser Sat-
zung vor. 2Werden dort keine oder nur zu einzelnen Punkten keine Regelungen
getroffen, gilt im Ubrigen die Fahrradabstellplatzsatzung.

3) Es wird darauf hingewiesen, dass samtliche gesetzliche Vorschriften einzuhalten
sind.

§3
Pflicht zur Herstellung und Bereithaltung von Fahrradabstellplatzen

1) Die Verpflichtung zur Herstellung und Bereithaltung von Fahrradabstellplatzen be-
steht,

a) wenn eine bauliche oder andere Anlage errichtet wird, bei der ein entspre-
chender Zu- und Abfahrtsverkehr zu erwarten ist oder

b) wenn durch die Anderung einer solchen Anlage oder ihrer Benutzung ein zu-
satzlicher Bedarf zu erwarten ist.

2) Die Abstellplatze fur Fahrrader sind spatestens zum Zeitpunkt der Nutzungsauf-
nahme einer neu errichteten Anlage oder der Nutzungsaufnahme nach der Ande-
rung einer Anlage oder einer Nutzungsanderung fertigzustellen.
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1)

2)

3)

4)

5)

1)

2)

3)

4)

5)

§4
Anzahl der Fahrradabstellplatze

1Die Anzahl der Fahrradabstellplatze (Abstellplatzbedarf) ist anhand der Anlage 1
- Richtzahlenliste Uber die erforderlichen Fahrradabstellplatze zu ermitteln, die
Bestandteil dieser Satzung ist.

1Die Anzahl der erforderlichen Fahrradabstellplatze ist auf zwei Stellen nach dem
Komma zu berechnen und durch Auf- oder Abrundung auf eine ganze Zahl fest-
zusetzen. Bruchzahlen bis einschlief3lich 0,49 sind auf die niedrigere ganze Zahl
abzurunden. 3Bruchzahlen ab 0,50 sind auf die nachsthohere ganze Zahl aufzu-
runden.

Werden Anlagen verschiedenartig genutzt, so ist der Abstellplatzbedarf fur jede
Nutzung (Verkehrsquelle) getrennt zu ermitteln. 2Die jeweiligen ganzen Abstell-
platzzahlen sind anschlie3end zu addieren. 2Eine Wechselnutzung der Abstell-
platze muss rechnerisch nachgewiesen und die Gesamtzahl der notwendigen Ab-
stellplatze fur Fahrrader nach dem grof3ten gleichzeitigen Bedarf gerichtet wer-
den.

Fur bauliche Anlagen oder Nutzungen, die in der Richtzahlenliste nicht erfasst
sind, ist der Stellplatzbedarf nach den besonderen Verhéaltnissen des Einzelfalles
unter sinngemafier Berucksichtigung der Richtzahlen fur Verkehrsquellen mit ver-
gleichbarem Stellplatzbedarf zu ermitteln.

Die Anzahl der erforderlichen Fahrradabstellplatze ist zu erhéhen bzw. zu min-
dern, wenn nach der besonderen Situation des Einzelfalles das Ergebnis im Miss-
verhéaltnis zum Bedarf steht.

§5
GroRRe und Beschaffenheit der Fahrradabstellplatze

1Die Fahrradabstellplatze sind auf dem Baugrundstick moglichst in unmittelbarer
Néahe des Eingangsbereichs des Vorhabens zu errichten. 2Es kann gestattet wer-
den, sie in unmittelbarer Nahe des Baugrundstiickes (in max. 30 m Entfernung)
herzustellen, wenn die Benutzung des Nachbargrundstiicks fur diesen Zweck
rechtlich gesichert ist.

Die Vorgaben zur Gréf3e und Beschaffenheit der Fahrradabstellplatze sind der
Anlage 2 - Planungsgrundlagen zu entnehmen, die Bestandteil dieser Satzung ist.
1Die Fahrradparker (Fahrradstander) missen mindestens die DIN 79008 nach
dem Stand der Technik erfullen. 2Auf die vom ADFC (Allgemeiner Deutscher
Fahrrad-Club e.V.) empfohlenen Fahrradabstellanlagen
(www.adfc.de/artikel/adfc-empfohlene-abstellanlagen-gepruefte-modelle)

und die Hinweise zur Planung von Fahrradabstellanlagen
(https://www.adfc-bayern.de/fileadmin/user_upload/images/01_Menue_links/Ser-
vice_Dienstleistungen/Abstellanlagen/ADFC_BY_Hinweise_Planung_Abstellanla-
gen_2018_12_ web.pdf) wird hingewiesen.

Der Anteil an Fahrradabstellplatzen, der fir Besucher zur Verfigung steht, muss
leicht auffindbar, frei zuganglich und barrierefrei erreichbar sein.

10berirdische Stellplatze missen ab einer Anzahl von 10 nachzuweisenden Fahr-
radstellplatzen zu 50% tberdacht werden. 2Uberdachte Abstellplatze sind mit Be-
wegungsmeldern (oder vergleichbarer Technik) zu beleuchten und missen den
planungsrechtlichen Vorschriften entsprechen (8 30 und 8 34 BauGB). 3Es wird
empfohlen, Uberdachungen nach Moglichkeit mit geeigneter Begriinung und So-
lar-PV-Zellen auszustatten.
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6) 1Die Zufahrten und offenen Stellplatze durfen nur mit wasserdurchlassigen Ma-
terialien befestigt werden (z.B. Rasengittersteine). 2Aul3erdem werden Hoch-
[Tiefaufstellungen und Doppelstockanlagen beflirwortet.

7) Lademoglichkeiten fur alternativ angetriebene Fahrrader sind zu empfehlen.

§6
Ordnungswidrigkeiten

Nach Art. 79 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 BayBO kann mit Geldbuf3e bis zu funfhunderttau-

send Euro belegt werden, wer vorsatzlich oder fahrlassig

1. entgegen 8 3i. V. m. 8§ 4 dieser Satzung seiner Pflicht zur Herstellung und Bereit-
haltung von Fahrradabstellplatzen nicht oder nur in unzureichenden Umfang
nachkommt,

2. Fahrradabstellplatze nicht in der nach 8§ 5 dieser Satzung vorgeschriebenen
Grol3e und Beschaffenheit anbietet.

§7
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt die
Satzung uber die Herstellung und Bereithaltung von Abstellplatzen fir Fahrrader in
der GroRRen Kreisstadt Flrstenfeldbruck (Fahrradabstellplatzsatzung FAbS) vom
14.02.2014 aul3er Kraft.

Anlagen:
Anlage 1 - Richtzahlenliste

Anlage 2 - Planungsgrundlage

Furstenfeldbruck, den ...

GrofRe Kreisstadt Furstenfeldbruck

Christian Gotz
Oberburgermeister
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Anlage 1 — Richtzahlenli

ste

Bauliche Nutzung Herzustellende Davon fir Davon* Zahl der
Fahrradabstellplatze Besucher Abstellplatze fur
Sonderfahrréader
Wohngebaude
Einfamilienh&user, Doppelhau- 2 Stpl. Pro Wohneinheit mind. 1ab 5
ser, Reihenh&user Wohneinheiten bei
Reihenh&usern
Wohngebaude ab 3 Wohneinhei- 1 Stpl. je 25 gm Wohnflache 20 % 10% (mind. 1 ab 5
ten Wohneinheiten)
Gebéaude mit Altenwohnungen 1 Stpl. je 2 Wohneinheiten 50 %
(rechtlich gesichert)
Studenten-/Schwestern-/Pfleger- 1 Stpl. je 2 Betten 20 % 5%
wohnheime
Seniorenwohnheime 1 Stpl. je 10 Betten 50 % 30%
Behindertenwohnheime 1 Stpl. je 10 Betten 20% 30%
Ubergangswohnheime (z. B. Ob- 1 Stpl. je 2 Betten 20 %
dachlosenheime; Gemein-
schaftsunterkinfte fiir Leistungs-
berechtigte nach dem Asylbe-
werbergesetz)
Gebé&ude mit Buro-, Verwaltungs- und Praxisrdumen
Biiro- und Verwaltungsraume all- 1 Stpl. je 35 gm Nutzflache 20 % 5%
gemein
Biroartige Dienstleistungsbe- 1 Stpl. je 35 gm Nutzflache 70 % 10%
triebe, R&ume mit erheblichem
Besucherverkehr (z.B. Arztpra-
xen, Schalter-, Abfertigungs- und
Beratungsraume)
Verkaufsstatten
Verkaufsstatten, Laden, Ge- 1 Stpl. je 40 gm Verkaufsflache 70 % 30%
schéftshauser und Kaufhéau-
ser/Einkaufszentren, Einzelhan-
delsbetriebe (bis 800gm Ver-
kaufsnutzflache); Superméarkte
GroR¥flachiger Handelsbetriebe 1 Stpl. je 70 gm Verkaufsflache 70 % 30%
(ab 800gm Verkaufsnutzflache)
Versammlungsstatten (aul3er Sportstatten)
Versammlungsstatten (z.B. The- 1 Stpl. je 15 Besucherplatze 80 % 5%
ater, Konzerthduser, Kinos,
Mehrzweckhallen, Kirchen)
Sportstatten
Sportplatze ohne Besucher- 1 Stpl. je 200 gm Sportflache 5%
platze (z.B. Trainingsplatze)
Sportplatze und Sportstadien mit 1 Stpl. je 200 gm Sportflache, 10%
Besucherplatzen zusatzlich
1 Stpl. Je 15 Besucherplatze
Spiel- und Sporthallen 1 Stpl. je 50 gm Hallenflache 10%
1 Stpl. Je 15 Besucherplatze
Freibader 1 Stpl. je 100 gm Grundstticks- 80 % 10%
flache
Hallenbader 1 Stpl. je 5 Kleiderablagen 80 % 10%
Minigolfplatz 10 Stpl. je Minigolfanlage 80 % 10%
Tennis- bzw. Badmintonplétze o- 2 Stpl. je Spielfeld, zuséatzlich 80% 10%
der —hallen, Squashhallen 1 Stpl. Je 10 Besucherplatze
Fitness- und Sportstudios, Sau- 1 Stpl. je 20 gm Sportflache 80 % 10%
nen
Solarien 1 Stpl. je 3 Brdunungsanlagen 90 %
Kegel- und Bowlingbahnen 2 Stpl. je Bahn 80 %
Vereins- und Clubh&user, sons- 1 Stpl. Je 25 gm Nutzflache
tige (Sport)anlagen (z.B. Trach-
tenheime, Schitzenvereine...)
Gaststatten und Beherbergungsbetriebe
Gaststatten, Cafés, Bars und 1 Stpl. je 5 Sitzplatze 80 % 10%
dgl. Fir zugehdrigen Gaststattenbe-
trieb aul’en Zuschlag nach ,Au-
Rengastronomie*
AuRengastronomie, Biergarten 1 Stpl. je 3 Sitzplatze 80 % 10%
Hotels, Pensionen und andere 1 Stpl. je 10 Betten 90 %

Beherbergungsbetriebe, z.B.
Boardingouse, Jugendherbergen

Fir zugehorigen Gaststattenbe-
trieb Zuschlag s. vorangegan-
gene Punkte
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Vergnlgungsstatten, Diskothe- 1 Stpl. Je 20 gm Nutzflache 90%
ken, Spielhallen, Wettbiros,
Spielcasinos, Automatenhallen

und Sonstiies _

Krankenhauser, Sanatorien und 1 Stpl. je 10 Betten 80 % 10%
Kuranstalten

Pfleieheime 1 StEI. Je 15 Betten 80% 10%
Kinderkrippen 3 Stpl. je Gruppe 10 % 30%
Kindergarten 5 Stpl. je Gruppe 10 % 30%

davon kénnen fir Ab-
stellplatze, Kick-
boards, Tretroller etc.
vorgesehen werden
Horte 10 Stpl. je Gruppe 10 % 30%

davon kénnen fir Ab-
stellplatze, Kick-
boards, Tretroller etc.
vorgesehen werden
Grundschulen 1 Stpl. je 2 Schiiler*innen 10 % 50%

davon kénnen fir Ab-
stellplatze, Kick-
boards, Tretroller etc.
vorgesehen werden

Allgemeine und sonstige Schu- 1 Stpl. je 3 Schiller*innen 10 % 1%
len, auBer Grund- und Férder-

schulen

Forderschulen 1 Stpl. Je 15 Schiler*innen 10%

Einrichtungen der Erwachsenen- 1 Stpl. Je 4 Teilnehmer*innen 10%

bildung

Jugendfreizeittreffs und dgl. 1 Stpl. Je 10 gm Nutzflachen 10%

Gewerbe- und Industriebetriebe,
Arbeitsstatten allgemein, Lager-
raume und Platze, Ausstellungs-
und Verkaufsplatze

1 Stpl. je 5 Beschéftigte 20 % 5%

Kleingartenanlagen 1 Stpl. je 2 Kleingéarten 20 % 5%
Friedhofe 1 Stpl. je 1500 gm Grundstiicks- 90 % 1%
flache, mindestens 10
Museen, Ausstellungs- und Pra- 1 Stpl. je 150 gm Nutzflache 80 % 5%
sentationsrdume
Nicht aufgefuihrte im Einzelfall
Erlauterungen:
Besucherplatze: = Sitzplatze und Stehplatze
Stpl. = Fahrradabstellplatz
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Anlage 2 - Planungsgrundlage

Beispiel Fahrradstander rqit Mindestmalen Beispiel Fahrradstander
mit Mindestmalen
Q max. 12% bei Schragaufstellung

o]
min.2,00 , 2180 | &min300 180 , 1,50 min.1,30,

O I

X Typ
0,7m| H6hengleiche Aufstellung

0,5m| Hoch-/Tiefaufstellung
0,35m| Doppelseitig
x = Achsabstand

min.2,70

200 |

Der Fahrradabstellplatz muss von der offentlichen Verkehrsflache aus sicher und ebenerdig er-
reichbar sein. Frei zugangliche Fahrradabstellplatze missen mit Fahrradstandern, die das An-
schlieBen des Fahrradrahmens mit kurzem Seilschloss ermdglichen, ausgestattet sein. Fir
Sonderfahrrader ist eine AnschlieBmdglichkeit vorzusehen. Fahrradstander missen hierfir nicht
errichtet werden.

Sonderfahrradabstellflachen sind eindeutig zu markieren oder zu kennzeichnen (Beschilderung,
Markierung). Mindestens 3% der Fahrradabstellplatze miussen barrierefrei erreichbar sein.
Beispiel Fahrradstander mit Mindestmal3en flr Sonderrader

, min. 2,20 ,min.1,50,
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TOPO 6

Beqgriundung
zur Satzunqg Uber die Herstellung und Bereithaltung von Abstellplatzen

fur Fahrrader in der GroRen Kreisstadt Firstenfeldbruck
(Fahrradabstellplatzsatzung - FAbS)

Art. 81 Abs. 1 Nr. 4 BayBO eroffnet Gemeinden die Mdglichkeit, Satzungen zu erlassen, Gber
Zahl, GroRBe und Beschaffenheit der Abstellplatze fur Fahrrader. Dies bildet die
Ermachtigungsgrundlage der Satzung (ber die Herstellung und Bereithaltung von
Abstellplatzen fur Fahrrader in der Grof3en Kreisstadt Firstenfeldbruck.

In den Zeiten des Klimawandels missen im Verkehrssektor Méglichkeiten gefunden werden,
um Treibhausgasemissionen einzusparen. Der Radverkehr stellt dabei einen wichtigen Teil
der Mobilitatswende dar. Die Fahrradabstellplatzsatzung nimmt insbesondere Einfluss auf den
ruhenden Verkehr. Anlass zum Neuerlass der Satzung ist der Verkehrsentwicklungsplan der
Stadt Furstenfeldbruck aus dem Jahr 2021. Dieser wurde durch Stadtratsbeschluss vom
30.11.2021 beschlossen und definiert im MaRnahmenbereich ,Mobilitdtsangebote & -konzepte
(Handlungsfeld M)“ die Schlisselmafinahme ,M1 Anderung und ggfs. Zusammenlegung der
beiden Stellplatzsatzungen fir Kfz und Fahrrader®.

Ziel der Satzung ist es, die Fahrradabstellplatze fur die Nutzer so attraktiv wie mdglich zu
gestalten, so dass mehr Personen auf den Radverkehr umsteigen. AuRerdem beinhaltet die
Satzung, anders als in der Fahrradabstellplatzsatzung von 2014, Regelungen fir Sonderrader.
Auch die gestiegenen Anspriche an Fahrradstander sowie eine komfortable Benutzung der
der Stellplatze sind Inhalt der Satzung.

Im Folgenden werden die Textstellen der Satzung aufgefuihrt und erlautert, welche sich
gegeniber der vorherigen Satzung Fahrradabstellplatzsatzung von 2014 inhaltlich geé&ndert
haben:

8 2 Anwendungsbereich

- Die Erganzung durch 8§ 2 fasst die Informationen beziiglich des Anwendungsbereichs
zusammen.
o Abs. 1 wird Gtbernommen aus ,§ 6 Ubergangsregelung® der FAbS 2014.
o Abs. 2 wird tUbernommen aus 81 Halbsatz 2 der FAbS 2014.
o Abs. 3 wird erganzt, um die Anwender darauf aufmerksam zu machen, unabhangig
vom Vollzug der Satzung die gesetzlichen Bestimmungen einzuhalten.

8 3 Plicht zur Herstellung und Bereithaltung von Fahrradabstellplédtzen:

- Abs. 2: Die Erganzung durch Abs. 2 soll klarstellen, dass die Fahrradabstellplatze
spatestens ab Nutzungsaufnahme des Gebaudes gegeben sein missen.

8 4 Anzahl der Fahrradabstellplatze

- Abs. 1: Satz 2 der FAbS 2014 ist in neuen Abs. 4 beriicksichtigt.

- Abs. 3: Die Ergéanzung durch Satz 3 soll unterschiedliche Nutzungen in einem Haus
bertcksichtigen, wodurch auch unterschiedliche Nutzungszeiten der Stellplatze gegeben
sind. Durch diese Regelung entsteht kein unnétiger Uberschuss an Stellplatzen.

- Abs. 5: entspricht Abs. 4 der FAbS 2014.

8 5 GrolRe und Beschaffenheit der Fahrradabstellplatze
- Der Titel der von 8 5 wurde entsprechend der Ermachtigungsgrundlage in Art. 81 Abs. 4
BayBO angepasst.
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- Abs. 2: Es wird auf Anlage 2 — Planungsgrundlagen verwiesen, welche die Abs. 2 und 3
der FAbS von 2014 aufgreift und an heutige Standards anpasst.

- Abs. 3: wie zuvor in Abs. 2 Satz 5, wird auf den ADFC verwiesen.

- Abs. 4: wird erganzt durch ,leicht auffindbar® sowie ,barrierefrei erreichbar®.

- Abs. 5: Satz 1 der FAbS von 2014 ist Bestandteil der Anlage 2 — Planungsgrundlagen und
entfallt daher. Dadurch wird Satz 2 der FAbS von 2014 zu Satz 1. Hier wird ,soll“ durch
.-muss‘ geandert. Aullerdem wurde angepasst, dass erst ab 10 Stellplatzen eine
Uberdachung von 50 % erfolgen muss, um versiegelte Flachen auf ein sinnvolles Minimum
zu reduzieren. Satz 3 wurde erganzt um aus Klimaanpassungsgriinden die Uberdachung
Zu begrinen oder mit Solar auszustatten.

- Abs. 6: Erganzung dient der Reduzierung von versiegelten Flachen.

- Abs. 7: Die Erganzung fordert den Komfort und die Nutzung von motorunterstiitzen
Fahrradern.

8 6 Ordnungswidrigkeiten
- Die gesetzlichen Hochstgrenzen fir Buf3gelder wurden erganzt.

Anlage 1 - Richtzahlenliste:

Es wird eine Spalte flir Sonderrader erganzt, da hierfiir ein gré3erer Platzbedarf besteht. Die
Entwicklung zeigt, dass Sonderrader immer mehr genutzt werden und daher hierfur auch der
notige Platz geschaffen werden muss.

Die weiteren Anpassungen welche vorgenommen wurden, erhéhen den Stellplatzbedarf.
Grund hierfur ist wie bereits oben erwahnt, dass in Zeiten des Klimawandels im Verkehrssektor
Moglichkeiten gefunden werden mussen um Treibhausgasemissionen einzusparen. Der
Radverkehr stellt dabei einen wichtigen Teil der Mobilitdtswende dar und muss daher weiter
ausgebaut werden.

Es wurden teilweise die baulichen Nutzungen erganzt, um die Bedarfe differenzierter
definieren zu kdnnen.

Bei Einrichtungen mit vielen Kindern werden Platze fir Kickboards, Tretroller o.&.
berticksichtigt, da diese trotz eines hohen Bedarfs, bisher noch nicht konkret gefordert wurden.

Furstenfeldbruck, ....
Grol3e Kreisstadt Firstenfeldbruck

Christian Gotz
Oberbirgermeister
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Anlage 3 — Synopse

Gegeniberstellung der FAbS vom 14.02.2014 mit dem Entwurf der FAbS von 2023
(inkl. der Begrundung fur nicht ibernommene Vorschlage des Umweltbeirats).

Schwarzer Text = GUbernommen
Roter Text = night Ubernommen
Grlner Text = Anderungen/Ergénzungen

FAbS vom 14.02.2014

FADbS - Entwurf Anlage 1 von 2023

Satzung Uber die Herstellung und Be-
reithaltung von Abstellplatzen
fir Fahrréder in der Grof3en Kreisstadt
Furstenfeldbruck
(Fahrradabstellplatzsatzung - FAbS)

Auf Grund von Art. 81 Abs. 1 Nr. 4 der Baye-
rischen Bauordnung (BayBO) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 14. August 2007
(GVBI S. 588, BayRS 2132-1-l), zuletzt gean-
dert durch § 1 Nr. 13 des Gesetzes vom 8.
April 2013 (GVBI S. 174) in Verbindung mit
Art. 23 der Bayerischen Gemeindeordnung
(GO) fir den Freistaat Bayern (Gemeindeord-
nung - GO) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 22. August 1998 (GVBI S. 796,
BayRS 2020-1-1-1), zuletzt geandert durch
Art. 65 des Gesetzes vom 24. Juli 2012
(GVBI S. 366), erlasst die Grol3e Kreisstadt
Firstenfeldbruck folgende Satzung:

§1
Geltungsbereich

Diese Satzung regelt die Pflicht zur Her-
stellung und Bereithaltung von Fahrradab-
stellplatzen im ganzen Stadtgebiet aul3er-
halb der 6ffentlichen Verkehrsflachen, so-
weit nicht in Bebauungsplanen oder sons-
tigen stadtebaulichen Satzungen Sonder-
regelungen bestehen.

Satzung Uber die Herstellung und Bereit-
haltung von Abstellplatzen
fir Fahrréder in der Grof3en Kreisstadt
Firstenfeldbruck
(Fahrradabstellplatzsatzung - FAbS)

Die Grof3e Kreisstadt Firstenfeldbruck er-
lasst aufgrund von Art. 81 Abs. 1 Nr. 4 der
Bayerischen Bauordnung (BayBO) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 14.
August 2007 (GVBI S. 588, BayRS 2132-
1-B), zuletzt geéndert durch Gesetz vom
23. Juni 2023 (GVBI. S. 250), durch § 4
des Gesetzes vom 7. Juli 2023 (GVBI. S.
327) und durch Art. 13a Abs. 2 des Geset-
zes vom 24. Juli 2023 (GVBI. S. 371) in
Verbindung mit Art. 23 der Bayerischen
Gemeindeordnung (GO) fiir den Freistaat
Bayern (Gemeindeordnung - GO) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 22.
August 1998 (GVBI S. 796, BayRS 2020-
1-1-l), zuletzt geéndert durch die 8§ 2, 3
des Gesetzes vom 24. Juli 2023 (GVBI. S.
385) folgende Satzung:

§1
Geltungsbereich

Diese Satzung regelt die Pflicht zur Her-
stellung und Bereithaltung von Fahrradab-
stellplatzen im ganzen Stadtgebiet aul3er-
halb der 6ffentlichen Verkehrsflachen.

|

TOPO 6

§2
Anwendungsbereich

1) Diese Satzung ist nicht anzuwenden
auf Verfahren, die vor ihrem Inkrafttre-
ten eingeleitet worden sind.

2) lFestsetzungen in rechtsverbindlichen
Bebauungsplénen, in Vorhabens- und
ErschlieBungspléanen sowie in anderen

Kommentiert [JJ1]: Vorschlag Umweltbeirat:

Ergdnzung Paragraph Begriffsbestimmung

Anmerkung Verwaltung:

Andere Kommunen haben hierzu auch keine Regelung, da es
auch nichts Wesentliches definiert. Spater ist alles im Detail
nochmal beschrieben — Prioritat hat, die Satzung so kompakt
wie moglich zu gestalten.
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§2
Pflicht zur Herstellung und Bereithal-
tung von Fahrradabstellplatzen

Die Verpflichtung zur Herstellung und Be-
reithaltung von Fahrradabstellplatzen be-
steht,

1. wenn eine bauliche oder andere
Anlage errichtet wird, bei der ein
entsprechender Zu- und Abfahrts-
verkehr zu erwarten ist oder

2. wenn durch die Anderung einer
solchen Anlage oder ihrer Benut-
zung ein zuséatzlicher Bedarf zu er-
warten ist.

§3
Anzahl der Fahrradabstellplatze

1) Die Anzahl der Fahrradabstellplatze
(Abstellplatzbedarf) ist anhand der
Richtzahlenliste Uber die erforderlichen
Fahrradabstellplatze zu ermitteln, die
als Anlage Bestandteil dieser Satzung
ist. 2Fur Bauvorhaben, die in der Liste
nicht verzeichnet sind, ist die Anzahl
sinngemaf zu ermitteln.

2) 1Die Anzahl der erforderlichen Fahr-
radabstellplatze ist auf zwei Stellen
nach dem Komma zu berechnen und
durch Auf- oder Abrundung auf eine
ganze Zahl festzusetzen. 2Bruchzahlen
bis einschlie3lich 0,49 sind auf die
niedrigere ganze Zahl abzurunden.
3Bruchzahlen ab 0,50 sind auf die
nachsthohere ganze Zahl aufzurun-
den.

3) Werden Anlagen verschiedenartig ge-
nutzt, so ist der Abstellplatzbedarf fir

stadtebaulichen Satzungen nach dem
Baugesetzbuch (BauGB), die abwei-
chende Regelungen treffen, gehen
dieser Satzung vor. 2Werden dort
keine oder nur zu einzelnen Punkten
keine Regelungen getroffen, gilt im Ub-
rigen die Fahrradabstellplatzsatzung.

3) Es wird darauf hingewiesen, dass
samtliche gesetzliche Vorschriften ein-
zuhalten sind.

§3
Pflicht zur Herstellung und Bereithal-
tung von Fahrradabstellplatzen

1) Die Verpflichtung zur Herstellung und
Bereithaltung von Fahrradabstellplat-
zen besteht,

a) wenn eine bauliche oder andere
Anlage errichtet wird, bei der ein
entsprechender Zu- und Abfahrts-
verkehr zu erwarten ist oder

b) wenn durch die Anderung einer
solchen Anlage oder ihrer Benut-
zung ein zuséatzlicher Bedarf zu er-
warten ist.

2) Die Abstellplatze fir Fahrrader sind
spatestens zum Zeitpunkt der Nut-
zungsaufnahme einer neu errichteten
Anlage oder der Nutzungsaufnahme
nach der Anderung einer Anlage oder
einer Nutzungsanderung fertigzustel-
len.

§4
Anzahl der Fahrradabstellplatze

1) Die Anzahl der Fahrradabstellplatze
(Abstellplatzbedarf) ist anhand der An-
lage 1 - Richtzahlenliste Gber die erfor-
derlichen Fahrradabstellplatze zu er-
mitteln, die Bestandteil dieser Satzung
ist.

2) 1Die Anzahl der erforderlichen Fahr-
radabstellplatze ist auf zwei Stellen
nach dem Komma zu berechnen und
durch Auf- oder Abrundung auf eine
ganze Zahl festzusetzen. Bruchzahlen
bis einschlief3lich 0,49 sind auf die
niedrigere ganze Zahl abzurunden.
3Bruchzahlen ab 0,50 sind auf die
nachfthéhere ganze Zahl aufzurun-
den.

3) Werden Anlagen verschiedenartig ge-
nutzt, so ist der Abstellplatzbedarf fur
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Kommentiert [JJ2]: Vorschlag Umweltbeirat:

Absatz streichen

Anmerkung Verwaltung:

Durch die Angabe der Rundung bleibt kein Spielraum fur In-
terpretation und andere Auslegungen.




jede Nutzung (Verkehrsquelle) ge-
trennt zu ermitteln. 2Die jeweiligen
ganzen Abstellplatzzahlen sind an-
schlieend zu addieren.

4) Die Anzahl der erforderlichen Fahr-
radabstellplatze ist zu erhdhen bzw. zu
mindern, wenn nach der besonderen
Situation des Einzelfalles das Ergebnis
im Missverhéltnis zum Bedarf steht.

§4
Lage, GroRRe und Ausstattung der Fahr-
radabstellplatze

1) 'Die Fahrradabstellplatze sind auf dem
Baugrundstick méglichst in unmittel-
barer Nahe des Eingangsbereichs des
Vorhabens zu errichten. 2Es kann ge-
stattet werden, sie in unmittelbarer
Nahe des Baugrundstiickes (in max.
30 m Entfernung) herzustellen, wenn
die Benutzung des Nachbargrund-
stlicks fiir diesen Zweck rechtlich gesi-
chert ist.

2) 'Pro Fahrradabstellplatz ist eine Min-
destflache von 1,90 m Lange und 0,70
m Breite vorzusehen. 2Bei hthenver-
setzter Anordnung geniigt eine Breite
von 0,50 m, sofern hierfur entspre-
chende Fahrradstander verwendet
werden. 3Jeder Abstellplatz muss von
einer ausreichenden Bewegungsflache
mit einer Tiefe von mindestens 1,80 m
direkt zuganglich sein. *Bei geeigneter
Fahrradstanderkonstruktion kann im
Wege der Ausnahme von diesen Ma-
Ren abgewichen werden. SAuf die vom
ADFC (Allgemeiner Deutscher Fahr-
rad-Club e. V.) empfohlenen Fahr-
radabstellanlagen wird hingewiesen.

jede Nutzung (Verkehrsquelle) ge-
trennt zu ermitteln. 2Die jeweiligen gan-
zen Abstellplatzzahlen sind anschlie-
Rend zu addieren. *Eine Wechselnut-
zung der Abstellplatze muss rechne-
risch nachgewiesen und die Gesamt-
zahl der notwendigen Abstellplatze fir
Fahrréader nach dem grof3ten gleichzei-
tigen Bedarf gerichtet werden.

4) Fur bauliche Anlagen oder Nutzungen,
die in der Richtzahlenliste nicht erfasst
sind, ist der Stellplatzbedarf nach den
besonderen Verhaltnissen des Einzel-
falles unter sinngemafer Berucksichti-
gung der Richtzahlen fir Verkehrs-
quellen mit vergleichbarem Stellplatz-
bedarf zu ermitteln.

5) Die Anzahl der erforderlichen Fahr-
radabstellplatze ist zu erhbhen bzw. zu
mindern, wenn nach der besonderen
Situation des Einzelfalles das Ergebnis
im Missverhaltnis zum Bedarf steht.

8§85
GrolRe und Beschaffenheit der Fahr-
radabstellplatze

1) Die Fahrradabstellplatze sind auf dem
Baugrundstiuck méglichst in unmittel-
barer Nahe des Eingangsbereichs des
Vorhabens zu errichten. 2Es kann ge-
stattet werden, sie in unmittelbarer
Nahe des Baugrundstiickes (in max.
30 m Entfernung) herzustellen, wenn
die Benutzung des Nachbargrund-
stlicks fiir diesen Zweck rechtlich gesi-
chert ist/]

2) Die Vorgaben zur Grol3e und Beschaf-
fenheit der Fahrradabstellplatze sind
der Anlage 2 - Planungsgrundlagen zu
entnehmen, die Bestandteil dieser Sat-
zung ist.

Kommentiert [JJ3]: Vorschlag Umweltbeirat:

Die Beteiligung an vorhandenen Anlagen soll ebenfalls als
Herstellung auf einem anderen Grundstiick gezahlt werden.
Anmerkung Verwaltung:

Die Herstellung der Stellplatze auf dem eigenen Grundstuick
soll geférdert bzw. bevorzugt werden, da es sonst bauord-
nungstechnisch sehr aufwendig und schwer zu prifen ist.

Kommentiert [JJ4]: Vorschlag Umweltbeirat:

Genauere Beschreibung der Anforderungen fiir Zuwegungen
und MindestmaRe von Fahrradabstellplatzen.

Anmerkung Verwaltung:

Ist in Anlage 2 dargestellt.
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3) !Der Fahrradabstellplatz muss von der
offentlichen Verkehrsflache aus eben-
erdig oder tber Rampen oder uber
Treppen mit Rampen leicht zugénglich
und verkehrssicher erreichbar sein.
2Die Breite der Rampe bzw. der
Rampe mit Treppe soll bei einer maxi-
malen Neigung von 15% mindestens
1,25 m betragen.

4) Der Anteil an Fahrradabstellplatzen,
der fir Besucher zur Verfligung steht,
muss frei zugénglich sein.

5) !Frei zugangliche Fahrradabstellplatze
mussen mit Fahrradsténdern, die das
AnschlieRen des Fahrradrahmens mit
kurzem Seilschloss ermdglichen, aus-
gestattet sein. 20berirdische Stell-
platze sollen zu 50% Uberdacht wer-
den. 3Uberdachte Abstellplatze sind zu
beleuchten und missen den planungs-
rechtlichen Vorschriften entsprechen
(8 30 und § 34 BauGB).

§5
Ordnungswidrigkeiten

Nach Art. 79 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 BayBO
kann mit GeldbuRRe belegt werden, wer
vorsatzlich oder fahrlassig

1. entgegen § 2i. V. m. § 3 dieser
Satzung seiner Pflicht zur Herstel-
lung und Bereithaltung von Fahr-
radabstellplatzen nicht oder nur in

3) 'Die Fahrradparker (Fahrradsténder)
muissen mindestens die DIN 79008
nach dem Stand der Technik erfiillen|.
2Auf die vom ADFC (Allgemeiner Deut-

scher Fahrrad-Club e.V.) empfohlenen
Fahrradabstellanlagen
(www.adfc.de/artikel/adfc-empfohlene-
abstellanlagen-gepruefte-modelle) und
die Hinweise zur Planung von Fahr-
radabstellanlagen
(https://www.adfc-bayern.de/filead-
min/user_upload/images/01_Me-
nue_links/Service_Dienstleistun-
gen/Abstellanlagen/ADFC_BY_Hin-
weise_Planung_Abstellanla-
gen_2018 12 web.pdf) wird hingewie-
sen.

[

Kommentiert [JJ5]: Vorschlag Umweltbeirat:

Genauere Beschreibung zu Vorschlagen der Gestaltung von
Fahrradabstellplatzen.

Anmerkung Verwaltung:

Das ist durch den Hinweis auf die Planungshilfen vom ADFC
abgedeckt.

Kc iert [JJ6]: Vorschlag Umweltbeirat:

4) Der Anteil an Fahrradabstellplatzen, der
fur Besucher zur Verfigung steht, muss
leicht auffindbar, frei zugéanglich und barri-
erefrei erreichbar sein |

Genaue Beschreibung Mindestmale von Stellplatzen fiir
Sonderrader.

Anmerkung Verwaltung:

Ist in Anlage 2 dargestellt.

5) !Oberirdische Stellplatze missen ab
einer Anzahl von 10 nachzuweisenden
Fahrradstellplatzen zu 50% berdacht
werden. 2Uberdachte Abstellplatze
sind mit Bewegungsmeldern (oder ver-
gleichbarer Technik) zu beleuchten
und missen den planungsrechtlichen
Vorschriften entsprechen (§ 30 und §
34 BauGB).3Es wird empfohlen, Uber-
dachungen nach Mdglichkeit mit geeig-
neter Begrinung und Solar-PV-Zellen
auszustatten.

6) Die Zufahrten und offenen Stellplatze
dirfen nur mit wasserdurchlassigen
Materialien befestigt werden (z.B. Ra-
sengittersteine). 2Aul3erdem werden
Hoch-/Tiefaufstellungen und Doppel-
stockanlagen befurwortet.

7) Lademdglichkeiten fir alternativ ange-
triebene Fahrrader sind zu empfehlen|

§6
Ordnungswidrigkeiten

Nach Art. 79 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 BayBO
kann mit GeldbuRRe bis zu flnfhunderttau-
send Euro belegt werden, wer vorsatzlich
oder fahrlassig
1. entgegen § 3i. V. m. § 4 dieser
Satzung seiner Pflicht zur Herstel-
lung und Bereithaltung von Fahr-
radabstellplatzen nicht oder nur in

| Kommentiert [JJ7]: Vorschlag Umweltbeirat:

Genaue Beschreibung der AnschlieBmoglichkeiten und Mar-
kierungen.

Anmerkung Verwaltung:

Das ist durch den Hinweis auf die Planungshilfen vom ADFC
abgedeckt.

Kommentiert [WF8]: Vorschlag Umweltbeirat:
Genauere Vorgaben zu Aufladevorkehrungen.
Anmerkung Verwaltung:

Hier darf baurechtlich keine Vorgabe gemacht werden.
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http://www.adfc.de/artikel/adfc-empfohlene-abstellanlagen-gepruefte-modelle
http://www.adfc.de/artikel/adfc-empfohlene-abstellanlagen-gepruefte-modelle
https://www.adfc-bayern.de/fileadmin/user_upload/images/01_Menue_links/Service_Dienstleistungen/Abstellanlagen/ADFC_BY_Hinweise_Planung_Abstellanlagen_2018_12_web.pdf
https://www.adfc-bayern.de/fileadmin/user_upload/images/01_Menue_links/Service_Dienstleistungen/Abstellanlagen/ADFC_BY_Hinweise_Planung_Abstellanlagen_2018_12_web.pdf
https://www.adfc-bayern.de/fileadmin/user_upload/images/01_Menue_links/Service_Dienstleistungen/Abstellanlagen/ADFC_BY_Hinweise_Planung_Abstellanlagen_2018_12_web.pdf
https://www.adfc-bayern.de/fileadmin/user_upload/images/01_Menue_links/Service_Dienstleistungen/Abstellanlagen/ADFC_BY_Hinweise_Planung_Abstellanlagen_2018_12_web.pdf
https://www.adfc-bayern.de/fileadmin/user_upload/images/01_Menue_links/Service_Dienstleistungen/Abstellanlagen/ADFC_BY_Hinweise_Planung_Abstellanlagen_2018_12_web.pdf
https://www.adfc-bayern.de/fileadmin/user_upload/images/01_Menue_links/Service_Dienstleistungen/Abstellanlagen/ADFC_BY_Hinweise_Planung_Abstellanlagen_2018_12_web.pdf

unzureichenden Umfang nach-
kommt,

2. Fahrradabstellplatze nicht in der
nach § 4 dieser Satzung vorge-
schriebenen Lage, Grof3e und Aus-
stattung anbietet.

§6
Ubergangsregelung
Diese Satzung gilt fur Bauvorhaben, fir

die nach dem Inkrafttreten ein Antrag nach
Art. 58, 59 oder 60 BayBO gestellt wird.

87
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Be-
kanntmachung in Kraft.

Anlage
Richtzahlenliste

Furstenfeldbruck, den ....
Grol3e Kreisstadt Flrstenfeldbruck

Sepp Kellerer
Oberbirgermeister

unzureichenden Umfang nach-
kommt,

2. Fahrradabstellplatze nicht in der
nach § 5 dieser Satzung vorge-
schriebenen GrolRe und Beschaf-
fenheit anbietet.

siehe § 2 Abs. 1

87
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Be-
kanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt die
Satzung Uber die Herstellung und Bereithal-
tung von Abstellplatzen fur Fahrrader in der
GroRRen Kreisstadt Furstenfeldbruck (Fahr-
radabstellplatzsatzung FAbS) vom
14.02.2014 auf3er Kraft.

Anlagen:
Anlage 1 - Richtzahlenliste

Anlage 2 - Planungsgrundlage

Firstenfeldbruck, den ...
Grol3e Kreisstadt Firstenfeldbruck

Christian Gotz
Oberburgermeister

41




42



	Sitzungsdokumente
	Einladung öffentl._aktualisiert

	Vorlagendokumente
	TOP Ö  2 Bekanntgabe von in nichtöffentlichen Sitzungen gefassten Beschlüssen gem. Art. 52 Abs. 3 GO
	Vorlage_Bekanntgabe nö TOP_STR  

	TOP Ö  3 Genehmigung der öffentlichen Niederschrift
	Vorlage_Genehmigung öff. Niederschrift_STR  

	TOP Ö  4 Auflistung offener Sachanträge; Kenntnisnahme
	Vorlage mit Sitzungsdaten Stadtrat  3110/2023
	Anlage - Auflistung offener Sachanträge (Stand 21.09.2023)  3110/2023

	TOP Ö  5 Personalangelegenheiten
	Vorlage mit Sitzungsdaten Stadtrat  3109/2023

	TOP Ö  6 Neuerlass der Fahrradabstellplatzsatzung
	Vorlage mit Sitzungsdaten Stadtrat  3097/2023
	Anlage 1-Entwurf Satzung  3097/2023
	Anlage 2-Begründung  3097/2023
	Anlage 3-Synopse  3097/2023



